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Bildernachweis: Die Bilder zu dem Artikel von Univ.-Prof. Dr. Leopold Schmidt sind 
den Bänden des Jahrbuches des Österreichischen Volksliedwerks entnommen, die 
Bilder zum Artikel von Prof. Klier stammen aus der Sammlung des Autors. 

Vom 4. bis 15. Oktober veranstaltet die Akademie für Musik und darstellende Kunst 
in Wien das erste Seminar für Volksliedforschung. Die österreichische Musikzeitschrift, 
stets um die Erfassung aller ernstzunehmender Zweige der Musik und der Musikwissen-
schaft bemüht, trägt diesem Anlaß durch die Thematik des vorliegenden Heftes Rech-
nung, und zwar in doppelter Hinsicht: durch eine Bilanz über den Stand der österrei-
chischen Volksliedforschung, sowie durch einige wichtige Forschungsbeiträge, die sich 
auf den in Osterreich besonders interessanten Kontakt zu den Volksliedern von Nach-
barnationen konzentrieren. Auf die in jeder Nummer vorgesehene kritische Biblio-
graphie konnten wir diesmal verzichten, da sie in dem ebenfalls dem Volkslied gewid-
meten Heft 2/1963 bereits enthalten ist und durch die Literaturangaben der hier publi-
zierten Artikel sinngemäß ergänzt wird. Nicht verzichten aber wollten wir auf einen 
Artikel zum 80. Geburtstag von Egon Wellesz, durch den die vom Verlag Elisabeth 
Lafite und vom österreichischen Bundesverlag herausgebrachte Monographie des Kom-
ponisten auf den jüngsten Stand gebracht wird. Außer ergänzendem Material zum 
Hauptthema, außer Festspielberichten und unserem traditionellen Rückblick „Vor 
100 Jahren" gibt das vorliegende Heft auch einen ausführlichen Überblick über die 
musikalischen Ereignisse der beginnenden Saison 1965/66 in der Bundeshauptstadt. 
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